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Mit der Adventszeit beginnen die Vorbereitun-
gen für das Weihnachtsfest. Den tristen und 
grauen Tagen draußen trotzt man drinnen mit 
grünen Nadelzweigen und Kerzenlicht.

In den TÜV-Kids Technikkursen bauen die Kin-
der eine Weihnachtsbaumbeleuchtung. Dabei 
lernen sie das Prinzip der Reihenschaltung. 

Te c h n i k k e n nt -
nisse gehören zur 
Allgemeinbildung, 
die leider immer 
noch zu sehr „ver-
geistigt“ ist.

Wie werden die Weihnachtsgeschenke ausge-
wählt? Geht es um Bespaßung die nur konsu-
miert wird, oder um pädagogische Spielsachen, 
die Fantasie und Kreativität anregen? 

Eckhard schenkt Nils einen Holzbaukasten. Als 
Grundschüler fand ich einen Trix-Metallbau-
kasten unter dem Weihnachtsbaum, der mein 
Interesse zur Technik nachhaltig prägte. 

Kinder lernen beim Spielen. Lassen dies Spiel-
sachen zu, die Weihnachten geschenkt werden?

Die drei heiligen Könige gehören zu der Weih-
nachtskrippe. Zutreffender ist der Name „Die 
drei Weisen aus dem Morgenland“. Die Wissen-
schaft leitete ihren Weg nach Bethlehem.

Viele Jahrhunderte war die Wissenschaft im Mor-
genland der des Abendlands weit überlegen. Im 
Abendland bestimmte die Kirche, was wahr zu 
sein hatte. Der berühmteste Fall, Erkenntnisse ver-
hindern zu wollen, war das heliozentrische Welt-
bild, das Galileo Galilei Kirchenhaft einbrachte.

Liegt es an den langen schwarzen Kleidern, dass 
Realität manchmal von Ideologie unterdrückt wird?

Es gibt kein Land auf der Welt, in dem es unter 
einer ideologischen oder religiösen Regierung 
der Bevölkerung gut geht oder ging.

Geht der Mond 
über dem Abend-
land unter oder 
geht das Abend-
land mit dem 
Halbmond unter?

Zu lange wurde zugelassen, dass islamische Reli-
gionsführer in Moscheen gegen Integration het-
zen. Dies schadet Muslimen und schafft bei allen 
Beteiligten Vorurteile und rechte Strömungen, 
die  ein friedliches Miteinander stören.

Wir warten in der Vorweihnachtszeit auf das 
Licht des Morgensterns, aber der Scanstrahl der 
Faxgeräte überflutet die Erleuchtung bei  Politik 
und Behörden.

So wird es langsam 
dunkel im Abendland. 

Hanni schaltet die 
Lampe ein, und Eck-
hard freut sich über 
den Morgenstern in 
der Krippe. 

Manche Leute wundern sich über das kollektive 
Behördenversagen, die mangelhafte Digitalisie-
rung und die Behinderung vieler Weiterentwick-
lungen durch eine Hyperbürokratie.

Jeder weiß doch, dass 
wir im Abendland 
leben. Wie verbrin-
gen denn die Deut-
schen ihren üblichen 
Abend? 

Bis Weihnachten soll die neue Regierung ihre 
Arbeit aufgenommen haben. Erneuerung wird 
versprochen. Ist dies aber mit Behörden zu 
schaffen, die von konservativen Politikern so 
eingerichtet wurden, um Fortschritt verhindern? 

Unter dem Weih-
nachtsbaum sind in 
diesem Jahr man-
che Lücken, weil 
Corona die Liefer-
ketten ausbremst.

Guten
Morgen
Abendland 
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Anstatt auf Virologen zu hören, befasste sich die 
Politik mit sich selbst, führte Wahlkampf und 
versprach eine bessere Welt. Corona spielte dabei 
kaum eine Rolle.

Die neue Regierung muss jetzt endlich anpacken 
und ihre Politiker müssen von manchem ideolo-
gischen Ross herunterkommen.

Schon im August 2021 lautete die Überschrift 
zur Folge 195: „Corona-Impfung ist keine Pri-
vatsache!“

Jetzt fordern endlich sogar manche FDP-Politiker 
eine allgemeine Impfpflicht. Sie haben begriffen, 
dass man wegen der eingebildeten Freiheitsrech-
te einiger Verrückter die Freiheitsrechte der ver-
nünftigen Mehrheit massiv einschränken muss. 
Viel zu lange wurden Impfgegener noch hofiert.

Die „Ampelkoalition“ 
will am Nikolaustag 
Olaf Scholz zum Bun-
deskanzler wählen. 
Hoffentlich weckt 
diese Regierung end-
lich das eingeschlafe-
ne Abendland. 

Dabei muss man vorsichtig sein, damit gestrige 
Politiker und Bürokranten nicht geweckt werden 
und womöglich noch Innovationen verhindern.


